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Methode der Leitlinienerstellung 

Die Leitlinie wurde im Auftrag der Deutschen Gesellschaft für Nuklearmedizin e. V. unter der Federfüh-
rung von Herrn Prof. Dr. C. Schümichen und unter Mitwirkung der o. g. Autoren als Expertengruppe 
erarbeitet.  

Die Konsensusfindung erfolgte in einem informellen Verfahren durch die Autoren; gemäß dem AWMF-
Regelwerk Leitlinien handelt es sich somit um eine Handlungsempfehlung bzw. S1-Leitlinie. 

 

Umgang mit und Bewertung von Interessenkonflikten* 

Die Erklärungen der Autoren zu potentiellen Interessenkonflikten wurden gemäß dem AWMF-Regelwerk 
Leitlinien und mit Hilfe des entsprechenden AWMF-Formulars „Erklärung über Interessenkonflikte“ ein-
geholt. Die abgegebenen Erklärungen wurden vom federführenden Autor bewertet. Es wurden keine 
Interessenkonflikte festgestellt. 

 

Gültigkeit der Leitlinie 

Die vorliegende Handlungsempfehlung ist längstens bis Ende November 2022 gültig.  

Vorherige Ergänzungen oder Aktualisierungen sind nicht ausgeschlossen. Bitte beachten Sie hierzu das 
online verfügbare Leitlinien-Register der AWMF. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

* Zu den Interessenkonflikterklärungen der Autoren beachten Sie bitte den Anhang. 
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Anhang: Zusammenfassung der Interessenkonflikterklärungen der beteiligten Autoren 

 C. Schümichen M. Schmidt Th. Krause 

1. Berater- bzw. Gutachtertätigkeit oder 
bezahlte Mitarbeit in einem wissenschaft-
lichen Beirat eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. Arzneimittel-
industrie, Medizinproduktindustrie), eines 
kommerziell orientierten Auftragsinstituts 
oder einer Versicherung 

nein nein nein 

2. Honorare für Vortrags- und Schulungs-
tätigkeiten oder bezahlte Autoren- oder 
Co-Autorenschaften im Auftrag eines 
Unternehmens der Gesundheitswirtschaft, 
eines kommerziell orientierten Auftrags-
instituts oder einer Versicherung 

nein nein Siemens 
Medical 
Schweiz,  
Philips 

3. Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) für 
Forschungs-vorhaben oder direkte Finan-
zierung von Mitarbeitern der Einrichtung 
von Seiten eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines kommerziell 
orientierten Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung 

nein nein Mallinckrodt 
Schweiz,  
Philips 

4. Eigentümerinteresse an Arzneimitteln/ 
Medizinprodukten (z. B. Patent, Urheber-
recht, Verkaufslizenz) 

nein nein nein 

5. Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von Unternehmen 
der Gesundheitswirtschaft 

nein nein nein 

6. Persönliche Beziehungen zu einem Vertre-
tungsberechtigten eines Unternehmens 
der Gesundheitswirtschaft 

nein nein nein 

7. Mitglied von in Zusammenhang mit der 
Leitlinienentwicklung relevanten Fach-
gesellschaften/Berufsverbänden, Mandats-
träger im Rahmen der Leitlinienent-
wicklung 

DGN DGN, EANM, 
RWGN, DGE 

DGN,  
BDN,  
SGNM 

8. Politische, akademische (z.B. Zugehörigkeit 
zu bestimmten „Schulen“), wissenschaft-
liche oder persönliche Interessen, die 
mögliche Konflikte begründen könnten 

nein nein nein 

9. Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 
frühere Arbeitgeber der letzten 3 Jahre 

im Ruhestand 
(zuvor 
Universitäts-
klinikum 
Rostock) 

Universität 
Köln  
(Land NRW) 

Inselspital – 
Universitäts-
spital Bern 

 


